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1529 Leopold von Stücklberg zu Sachsengang verkauft den 
Brüdern Wolfgang und Christof die Perner eine Reihe von 
genau beschriebenen Gütern. Als Zeugen siegeln neben ihm 
selbst Wolfgang von Neideck und Marx von Schellenberg  
( Alle Siegel fehlen U I ) 

 
1530 Aufstellung der Besoldung für ihre Diener und 8 Pferde, die 

Bernhardin von Herberstein und der verstorbene Wolf Perner 
von Schachen von der Landschaft Steyr zur Abwehr der 
Türkengefahr erhalten haben ( U II ) 

 
1536 9.11. Afra Gremsin, Witwe des Dietrich Perner von Schachen 

wendet sich an den Herzog Bayern als Landesherrn ihres 
Bruders Christof Grems in Stalhofen: 

 
 Vor dem Landrecht in Steyr benötigt sie die Zeugenaussage 

ihres Bruders. Sie bittet ihn, dessen Aussage aufzunehmen; 
außerdem soll ihr Bruder ihr die Dokumente, die im 
beiliegenden Brief genannt sind, zukommen lassen ( U II ) 

 
1536 9.11. Gremsin, Witwe des Dietrich Perner von Schachen, 

schickt Wolfgang Adersberger mit einem Kompassbrief zum 
Herzog von Bayern nach München: 
 

• Er soll ihren Brief dem Herzog in München überreichen. 
 

• Dann soll die Aussage des Christof Grems zu Stalhofen 
aufgenommen und ihr überbracht werden. 
 

• Es geht um eine Streitsache zwischen ihr und Lukas 
Graswein ( U II ) 

 
1536 1.12. Christof Grems wird als Zeuge vorgeladen ( U II ) 
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